
FORTBILDUNG

Vom 17. bis 24. April 2004 findet zum 16. Mal das Win-
tersymposium der DGZI statt. Wie in den vergangenen
Jahren werden renommierte nationale und internationale
Referenten über neueste Forschungsergebnisse, Techni-
ken und Materialien rund um die Implantologie praxis-
nah und effizient informieren. Der kollegiale Gedanken-
austausch in adäquater Atmosphäre gehört seit langem
zu den Fortbildungshighlights im Rahmen der DGZI.
Das Kongresszentrum „Liebe Sonne“ – großzügig und fa-
miliär zugleich – bietet alles, was das Herz begehrt für
Leib und Seele und somit die allerbesten Voraussetzun-
gen, qualifizierte Wissenschaft praxisrelevant vorzutra-
gen. Unser Symposium zeichnet sich vor allem dadurch
aus, dass alle Referenten, ebenso wie die umfangreiche
Dentalausstellung, rund um die Uhr zur Verfügung ste-
hen. Der problemlose Austausch aller fachlichen Anlie-
gen innerhalb der gesamten Veranstaltung ist somit in be-
sonderer Weise sichergestellt. 
Die Themenbreite und die Berücksichtigung der neues-
ten Entwicklungen – Techniken, Materialien – informiert
alle Teilnehmer praxisnah und effizient. Der kollegiale
Gedankenaustausch in adäquater Atmosphäre macht an-
strengende Wissenschaft geradezu zu einem aktiven
Lern- und Arbeitsvergnügen.
Das Wintersymposium 2004 wird also wieder die Fort-

bildung sein für engagierte Kolleginnen und Kollegen, die
Sinn haben für wissenschaftliche, praxisrelevante High-
lights und ebensolche für Seele und Körper. 

Sölden-Hochsölden/Tirol 2004

Anmeldung/Informationen zum Wintersymposium 2004
Sölden-Hochsölden/Tirol 17.–24. April  erhalten Sie unter:
Dr. Rolf Briant
Kaiser-Wilhelm-Ring 50, 50672 Köln
Tel.: 02 21/12 30 12, Fax: 02 21/13 54 92

Folgende Themen werden auf neuestem
wissenschaftlichen Stand behandelt:

Knocheninduktion/Knochenkonduktion; Bone Splitting;
Stützendoskopie; minimalinvasive Sinusaugmentation;
konventionelle invasive Sinusaugmentation; Salsa-/SIE-
Technik; dreidimensionale crestale Augmentation; ästheti-
sches Weichteilmanagement; Nervverlagerungen; rota-
tionssymmetrische aktive Monozylinder; Zirkonimplan-
tate; Hart-/Weichgewebe-Laser; Membrantechniken; Kie-
fergelenkfunktionen; Schnarchtherapie; spezielle
Implantatprothetik; stressfreie Rekonstruktionslagerung mit
Hilfe der opto-elektronischen Gelenkbahnanalyse; Hyp-
nose; Selbsthypnose; Stressbewältigung; GOZ/GOÄ/Bema-
Liquidationsseminar; praxisrelevante Rechtsfälle; rechtssi-
chere Formulare; Praxismanagement; Internetnutzung;
Websites

ANZEIGE


